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Pforrheimer

Wöchentliche Nachrichten .
Nro. 50. Mittwochs den I2ten December 1804 .

« 0

Politische Neuigkeiten
T e a t f cb l a n ö.

[ Reifen fürstlicher Personen .) Am 23 . Nov .
belade » sich der König u . die Königin v . Schwe -
d e n zu Stralsund an Bord des JagdSchiffeS
Amadiü und gierigen tu See . Da sich aber
der Wind bald änderte , so waren sie am 27 .
noch »n Gesicht des Hävens — Der Kurprinz v .
Wirtemberg ist am tp . Nov . aueNeapelzu Ve¬
nedig angekommen , wo sich jetzt viele Fremde
zum Karneval versammeln . Von feinem Herrn
Vater r dem Durch ! . Kurfürsten , ist v . Varenbüh -
ler an denselben abgesandr worden . — ( Am 30 .
Nov . wurden der reg . Fürst v . NassauWeilbtrrg ,
und der Erbprinz von HessenHomburgg am 1 .
Dec . der D . Erbprinz von HessenDarmstadt , der
Markgrav Louis von Baten u . der Fürst v . Löwen-
steinWertheim , und am 4 . Dec . der D . Kur¬
prinz v . Baden dem - Kaiser Napoleon vorgestollkl)

[ Lurbavee .) Durchs ein Gnadengeschenk des
Durchlauchtigsten Kurfürsten von rooo st. wur¬
de die PostcepDepntation zu Karlsruhe in den
Stand gesetzt , eine Rumford ische Suppen .
Anstalt daselbst einzuführen . Seit dem z»
Dec . wird iii einem eigenen dazu aufgefühlten
Angebaute der kurfürstl . Gewerbhauses täglich 2
mal , Mittage n bis ) 2 Uhr , und Abends 6 —*•
8 Uhr Rumfordische Suppe bereitet , und die Por¬
tion um den geringen Pieiö von 2 fr . für dir
Person , an jedermann , der sich meldet , abge¬
reicht . Man kann sie in einem dazu eingerichte¬
ten Saale gleich essen , oder in seinen reinliHen
Gesäßen mit nach Haue nehmen . Für verscham -
te Arme ist eine Eim ichlung getroffen , daß sie in
einem besondern Kabinet ihre Portion genießen
können . MenschenFreunde können ihnen bekann¬
ten Aimen Anweisungen zu dieser Kost geben .
Die kurfürstl . PvliceyDeputation sorgt für Rein¬
lichkeit bei Bereitung derselben und ' für Abwechs¬
lung der Suppcnrecepte .

$ v s « ? t e 1 ch.
[KpZnlMg .) Am 2 - Dec . wurde die Krönung

und Salbung des Kaisers IHapoleon mit ausser¬
ordentlicher Pracht nrid Feierlichkeit vollzogen .
Die Witterung war dabei sehr günstig zum Se¬
hen und Gesehen werken . Der Zug nach dem
Dom dauerte über i ) Stunden . Der Wagen
des Kaisers und der Kaiserin waren je mit 8
prächtig mit weißen Federbüschen geschmückten
Pferden bespannt , ersterev mit 8 (aus Hannover
gekommenen ) isabellfarbenen * ) Pferden , deren
jedes von einem Bedienten zu Fuß geführt wur¬
de . In dem Wagen der Kaiserin saß der Pabst .
Vor demselben ritt der Kreuztrager ^ auf einem
Maulesel . JeNem folgten 24 üspannige ( in 4
de , selben saßen die aus Leutschland zur Krönung
gekommenen Fürsten ) und eine unzählige Men -
ge anderer prachtvoller StaateWagen . Die
Straßen durch die der Zug gieng , waren
durch dichtgeschlossene Spaliere auserlesenen
Fußvolks eingefaßt , im Zu ^e befanden sich
auch 7 — 8° oo Mann der schönste » Kavallerie
mit MusikKorpS begleitet . Der Zuschauer in d - n
Häusern , auf Gerüsten , den Straßen und Plätzen
waien über 500,000 . ^

Um ) n Uhr kam der
Pabst mit den Kardmälen , Erzbischöffen , dem
DomKapitel und den Pfarrern der Stadt Paris
au » dem erzbischöfflichen Palaste , wohin der Zug
aus dem Schloße zuerst gegangen war , in der
Kirche att . Für ihn war an der Seite des Ai -

* ) ■Sine MittelFarve zwischen gelb und weiß , bei wel¬
cher jedcch das Gelbe hervorstlcht . — Vielleicht ist einigen
Lesern der Ursprung des Namens dieser garbe unbekannt .
Als während des 80jährigen batvvischen ReiwlutionsKrie -
ges gegen die Spanier dicke den Seehaven Ostende am 5.
J » li 1S01 zu belagern anfiengeu , that die Gemahlin des
spanische » Stanhalters CrzHerz . Alberts -. Isabelle , das
Gelübde : »ihr Hemd nichr eher auszuziehen , dis Ostende
erobert sey ." Allein die Belagerung dauerte . weil Osten¬
de zur See frei war , und die Besasung alle 6 Wochen
durch holländische Schiffe abgeldst wurde , über z Jahre ,
bis 22 . Sept 1604 , so daß das Hemd jene gepriesene
Farbe bekam .



)( rvr X
tarS ein Thron errichtet . Nach 12 Uhr trat
der Kaiser und die Kaiserin in die Kirche . Die
Ceremonien nahmen nun ihren Anfang u . dau¬
erten bis gegen 4 ( ihr . Eine prächtige Musik
erhöhte dieselben . Nach dem ersten WeihGesang :
Veni creator & c . wandte sich der Pabstzum Kai¬
ser mit den Worten *) : „ Profiterisne & c . d . i .
Bekennen Sie , mein vielgeliebter Sohn in Jesu
Christo , und versprechen Sie vor Gott und seinen
Engeln , daß ' Sie wollen das Gesetz beobachten
machen , daß Sie allen Ihlen Unlcrthanen Reel>t
sprechen wollen , daß Sieden Frieden in der Kir¬
che Gottes mit dem Beistand seiner Gnade , auf
die Art , wie Sie es am dienlichsten erachten ,
nach dem Rathe Ihrer treuen Rathgeber behaup¬
ten wollen , und daßSie darüberwachen wollen ,
daß die Bischöffe der Kirche Respcct u . die Ehre
genießen , die ihirrn nach den heil . Kirchengefe -
tzen (Eanonos ) zukommen ? " Worauf der Kaiser
die Hand auf da « Evangelienbuch legte , und
sagte : „ Urosireor . "

. (Ich erkläre,es öffent¬
lich .) Als der Kaiser , . nach der vom Pab -
ste verrichteten Salbung , wieder zum Altar
kam , um gekrönt zu werden , nahm er die
ÄaiserKrone selbst,vom Altar , und setzte Fe
sich selbst auf . (Diese Krone ist von Gold ,
und besteht auö Eichen - und LvrbeerBlattern .)
Der Kaiser nahm hierauf die für die Kaiserin
bestimmte Krone , und setzte sie fhr auf . (Diese
Krone besteht aus 4. Palm • und 4 Myrthen -
Zweigen mit Diamanten besetzt , die . sich unter
eine Kugel hinbeugen , über ' welcher ein Kreuz
ist. Ein Band mit 8 "

Smaragden besetzt läufit
bei der Beugung um ' die Zweige herum . Das
Stirnband ist reich mit Perlen und '

Amethisten
besetzt .) Nach der Messe trug der Cardinal Fesch
das EvangelienBuch zum kaiftrl . Dhron , worauf
der Kaiser den Eid „ zum Glücke , und Ruhme
Frankreichs zu regieren "

. laut und . vernehmlich
aussprach . . Um

(
6 Uhr ^kam der Zug wieder

nach den prächtig erleuchteten Tuilerien zurück .
Kein Unglück trübte diese in größter . Ordnung
vollzogene Feierlichkeit . Der . Pabst begab sich
aus der Kirche zuerst wieder in ' den erzbifchöffli-
chen Pallast , wo er den Fußkuß . von der
Geistlichkeit empfie ng . Der z . Dec . wurde mit

' *) Diese Worte , so wie das nachfolgende SelbstAufseeen
der Krone , wird die Geschichte nicht unbemerkt lassen . Man
weiß , daß in den finstern Jahrhunderten die Päbste aus
der von ihnen verrichteten KaiserKrönung beweisen woll¬
ten , daß die Kaiier von ihnen ihre RegentenGewalt be¬
kämen , und daß sie daher einen Eid der Treue und des
Gehorsams von ihnen forderten .

Lustbarkeiten , Spielen und Tänzen zügebracht .
Früh hatten WaffenHercside KrönungsMünzen
verschiedener Größe in Menge ausgeworsen . Am
5 . Dec . wurden auf dem Marsfelde die Adler - ^Fahnen an alle ArmeeCorpS und an die Na - ^
lwnalGarden der 108 Deparlemente feierlich ,ausgerheult . Das eingetretene Thauwelter und
Regen machte dabei kein Hinderniß . Während ^der ganzen Dauer dieser militärischen Feierlich - -
keil et tonte der Kanonendonner unaushö luch .

sLglc «der . ) Die Nachricht , daß der neue Ka¬
lender ln Frankreich wieder abgeschafft werde ,wird von ebendemselben Blatte (( . d . P . ) , das
sie zuerst gegeben hatte , zuiückgenommen .

<ß r 0ß b r 111 a n n t c n
( tTeue 0 dn |fe . ] In Plymouth sind am 17.

.Nvv . das L. Schiss H 1 bernia von 120 Kan - ,und die Fregatten Circe u . Pallas von Z8
K . von Skappel gelassen worden . Im Baue sind
daselbst noch : Ealedoniav . 120 , St . George v . 98 ,

. .Union v. 98 , Europa v . 44 , u . 2 Fregatten v . 38
Kan . (Daß der Centaur v . 74 K . bei Martinique
verlohren gegangen scy , wird widersprochen . )

( Xomney ] Am 19 . Nov . scheiterte das brit -
tische Kriegsschiff Romney von 54 Kanonen
auf einer Sandbank vordem batavischen Haven
Tegel . Von der ZZo Mann starken Bemannung
wurden alle bie chuf 28 Mann gerettet , und sie
werden nun zur Auswechslung nach England
gebracht .

, (Französischer Äaperch Der kleine franz . Ka¬
per , Maitienö Adm . Magon , Kapitän Blackmann ,
der dem britt . Handel so großen Schaden gethan
hatte , baß auf dessen Eroberung looottz . Sterl .
Delohnung

'
gesetzt waren , ist am 16 . Nov . von

dem britt . Kutter Cruizer genommen worben ."
Spanien .

Am 14. Nov . ist der britt Gesandte aus Ma¬
drid abgereif ' t . (Die Nachricht von der Weg »'
nahwe der 3 spanischen Fregatten , am Oct . ,

. scheint man in Madrid nicht eher gewußt zu ha¬
be» , bis man über Paris erfuhr , daß diefelbigen
in briktischenHäven aufgebracht worden seyen .)

Nach einem Brief aus Marseille ist daselbst
am 24 . Nov . eiii spanisches Avisschiff aus Bar -
cellona cingelaufen , mit der Nachricht , daß
Spanien den Krieg an England erklärt habe .
(Es scheint , daß man diese wichtige Nachricht
auf directew Wege von Madrid aus in Paris
eher hätte wissen müssen? )

(Moreau .^ General Moreau hat das gelbe
Fieber glücklich überstanden , und wohnt nun mit
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seiner Gattin im Städtchen Chicalana , 4 Stun¬
den von Cadifv.

' B a r a v i e n.
[€ ur « 9«o.] Man hat Beuchte au » der Insel

Cura ?ao , unweit terKüsie von Guyana in Süd¬
amerika , vom 2l . Aug - , nach welchen damals
die Insel noch in gutem Stande war . Alle
Versuche der Britten , sich derselben zu bemeistern ,
waren bis bahm fruchtlos gewesen.

U n g [ u <¥ .
Der Arbeiter bei dem Eisenhammerwerk Brei¬

tenhof bei Schwarzenberg im Erzgebirge , Chri¬
stian Friedrich Korb , hatte am 21. Sept . NachtS
das Unglück , sein Leben auf eine sehr .traurige
Art zu verlieren . Ii . dem «r «i » Stückchen
aus einem - Kasten hinter den Bälgen des hohen
Ofens nehmen will , entfallt ^

es seiner müden
Hand und rollt unter die Bälge . Der arme
Mann langt nach seinem letzten Bissen Brod ,
kommt aber dem Balg zu nahe , der ihm den
Kopf zerdrückt. Die Beschädigung war so stark,
daß der Unglückliche bald darauf seinen Geist
auf gab . Man fand den Bissen Brod von sei¬
nem Blute gefärbt . Er war «in treuer Gatte ,
Vater und Diener seines Herin , und hinterläßt

-4 Kinder , wovon das jüngste Jahre .alt ist.
Witterang .

Am 5 . Der . früh stund der Thermometer noch
3° . unter c>; am 6 . Der . früh 30 . über o , am
7 . Dec . 40 . , am 8 . Der . 5? . , am 9 . Der . 2 ? .
über o . u . am 10. Dec . aufo . Vom 5 . Der . N .
M . bis 6 . Ort . Abends , au«l) am 8 - Dec . Regen .

Bekanntmachungen .
fWeinEinfuhrsTare .f Unter Bezug auf die in

Betreff ver auf die jenseits Rheins erkauften Weine geleg¬
te EinfuhrsTaxe im hiesigen Wochenblatt de 1804 Nro .
45 , befindliche Landesherrliche Verordnung wird zu Jeder¬
manns Wissenschaft und Rachachtung »och weiter bekannt
gemacht , daß n alle jensiits rheinischen Weine von der
neuen JmporratflneLaxe ad 6 . 5 . und 2 fl. per Saum « .
resp große und kleine Obm steh zu lassen sind , welche
nicht zum inb -ndischen , ooer zum Handel in den Wreiö -
gauischen und dissertigen Landen bestimmt sind , sondern
nur als LransitGut für Staaten , die dessen Einfuhr er¬
lauben , durchgcführt wurden , weßhalb jedoch von dem
Durchfahrenden wegen der ausländischen Bestimmung des
Weins beigevracht werden muß 2) daß das WeinEinfuhr -
Geld gleich beim Eintritt des Weins in das Land von dem
Wein selbsten , das heißt von demjenigen , dem er alsdann
gehört , und der olchen effective einjührt , entrichtet ,
mithin auf eine deßfalls vorgebliche Uebereinkunft zwischen
Käufer und Verkäufer keinerlei Rücksicht genommen , die
deß .allsigen Contravenienten aber mir Confiscation des
Weins samt den Fässern belegt , und aus dem Werth « des

roz )(
confiszirten Guts dem Denunzianten ein Drittel als An -
zeigsGe ühr zugeschieden werden .

fSteckbrief . f Daniel Eller , bisheriger Schulmeister
in Hamberg , ist von Frau und Kindern heimlich entwi¬
chen . die Vorgesetzten des hiesigen Oberamts werden da¬
her hiermit angewiesen , auf ihn zu fahnden , denselben im
BetrerungsFallzu arretieren und gefänglich hieher zu liefern .

Signalement .
Er ist ungefähr 40 Jahre alt , 6 Schu würtemb . Maas

groß , hreiten blassen Angesichts , und vorzüglich dadurch
kennbar , daß er den Kopf auf die linke Seite yRgi , trägt
einen geckigten Huth , dunkelblauen langen Ueberrock mit
weißen Knöpfen , zitzene Weste , gelb lederne Hoson ,
Strümp,e und Shue mit Schnallen , auch hat derselbe

.-eine jährige saubere Weibsperson bei sich.
sS chuldenliq u idati0nen . j Wer etwas an die

. hiernach benannten Personen zu fordern hat , soll sich bei

.Strafe des .Ausschlusses bei den unten bemerkten Stellen ge¬
hörig einfinden und seine Forderung liquidiren : wegen
ides Straußwirths Johann Anton Schröcks in Hohenwartv
.Mittwochs den 2 . Jenner 1805 in des dasigen Schultheißen
. Haus ; des Georg Jakob Gossels zu Enzberg Dienstags den
-iS . Dec . . Vormittags 9 Uhr auf dem Rathhaue daselbst ;
der Rosenwirth Christoph Bolzischen Eheleute zu Grün -
wettersbach, -Remnbürger Oberamts , Donnerstags den 20 .

. Dec . Morgens . 8 Uhr auf dem Rathhaus zu Neuenbürg ;
des PuderFabrikanten Dominik Kühnle von Mühlburg ,
Karlsruher Oberamts , Mittwochs -den 79 , Dec . auf dem

. Rachhaus zu Karlsruhe ; des Johann Georg Pfeiffers , Bür¬
gers zu Neusatz , kurwürtcmb . Oberamts Herrenalb , Don¬
nerstags den 3 . Jan . 1805 . Morgens 8 Uhr vor dem Klo -
stergericht daselbst ; des Michael Weik von Rothensol ,
Oberamts Herrenaib , UrtclsPublikation vor dem Kloster -

.Geeichl,, .de» 3 . Jan . «805Nachmittags um 2 Uhr .
ssA us wa n de r e r .j Nachstehende Personen ans dem kur -

. wirtemb . Overamt Maulbronn wollen auswandern , u . zwar :
i ) Johannes Wiedu .ann und Eberhard Zundel von Wierns¬
heim ; 2 ) Jakob Forstner und Christ , ph Kummerling von

.Gündelbach ; wer eine Forderung an sie zu machen hat '
, soll

. dieselbe innerhalb 4 Wochen , bei Strafe des Ausschlusses , bei
sihren Ortsvorgesetzten eingeben .
Publicinbeskurfüttil . .Oberamt Pforzheim den 10 . Dec . 1804 .

jSpitalBcikrage .f Daß zum Einzug der Spiral -
Beiträge nächstens -werde geschritten werden , wird hiermitdem Publikum mit .dem Bemerken bekannt gemacht , daß
bereits 3000 fl . in versicherten Kapitalien stehen , und
dieselbe , so wie alle übrigen deßfalls eingehenden Gelder ^ n-
zig und allein zu dem edeln Zweck verwendet werden , wo¬
zu sie bestimmt sind .

fWaidgeld .f Zu Bestreitung des Waidhabers sind
hiermit von dato und bis auf anderweite gutgefundene
Aenderung auf ; edes getriebene Stück Rindvieh ein Gul¬
den , sowie j „ Zukunft au , jedes die Herbstweide benutzen¬
de Stück Vieh 6 kr. Waidgeld ausgesetzt . Pforzheim den
lo . Dec . 1804 , Ben Stadtraths wegen .

sGärten seil .f Herr StadtBaumeister Hemberger
hat 5 Gärten , theils eigene , theilS in Kommission , aus
der Hand zu verkaufen ; Liebhaber können sich bei demsel¬
ben melden , und Einsicht davon nehmen .

sAnerbieten -j Bei Lammwirth Stieß in Niesern
liegen 780 fl. PflegschaflsGeld gegen gerichtliche Obligation
zum auslehnen bereit .
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Mags

"aamenK ' ucheir feil .I Bei Oelmüller
Jüly in der Borstadt kann man gegen baare Bezahlung
frische Magwamenkuchen hohem , das ioo 4 2 fl. 45 kr .
Die sowohl den Schweinen ' als auch dem HvrnBieh zur
Fütterung ) und schneltdn Mästung dienen ; zugleich ist bei
ihm d . s Simri MagsaamenMehl für 20 kr. zw haben»

sL 0 u ! sche S 0 hlen .s In hiesiger Buchvruckerey sind
um beigesetzte Preise die der Gesundheit so zuträglichbe -
fundenenLou ischeu Sohlen zu haberi. Sie sind nicht ,
wie die bisher unter dem Namen GesundheitsSohlen be¬
kannten aus WachAnch gezogen und mit Band eingefaßt ,
das , nach einiger Zeit getragenhart wird , und dem Fuß
wehe thut , sondern- bestehen aus einem so dichten Gewebe,
daß man sie schmäler oder kürzer schneiden kann , wie es
die Grüße des Fußes erfordert , ohne daß die cröps aufgrhet
und in ihrem Zusammenhänge leidet. Durch diese Sohlen
wird die Warme des Fußes erhalten und das Raßwerden
derselben- gänzlich verhütet . . Alle durch die Fußbekleidung
dringende Feuchtigkeit setzt sich an . der untern Seite der¬
selben an , man darf, sie daher Abends nur herauenehmen
und an einen warme» Ort zum trocknen legen , so sind sie
des andern Morgens wieder im brauchbaren Zustande , oh¬
ne von ihrer Elasticität etwas verlrhren - zu haben . Bie¬
le , welche Jahre lang an Ohrensausen , rheumatischen Au¬

genbeschwerden , Kops - und. Zahnweh litten , wurden blos
durch das Trage » dieser Sohlen frey davon. Ueberdieß
schützen sie. den, Fuß , das Pflaster einer Stadt wag auch
noch so schleckt seyn . Man . kann sie blos von Pferdehaa¬
ren haben , oder , auch - m .deiner Lage crepe von Menscken-

Haaren , welche letztere das angenehme Gefühl im Gehen
noch erhöhen , Bon jenen kostetdas Paar 48 kr . von diesen l fl.

Ferner sind daselbst zu haben

Alle Gattungen Almanachs auf das Jahr 1505 ; Neu -
jahrswünsche auf Atlas und Papier ; englische Marmor -

Papiere ; englische MaroquinWaarenß alle Gattungen eng¬
lische Brieftaschen mit Schlößern und mit Zungen ; Damen -
Etuis ; Nähzeuge mit Schldßer und mit Iimgen ; Damen -

Taschgen ; RasierEtuis ; Schreibrollen ; ReiseChatoullen ;
GeldTäschgen ; Souvzuiir ; RauchrabaksDoseu mir Briefta¬
schen und ScknupftaoaksDosen mit Etuis . .

l«. i ,» u u ii o) 8 u . vc e « ; a yr s w°ü n s ch e .s Bei Unter¬
schriebenem sind für das Jahr 1805 alle bereits erschiene ;
neu und noch erscheinenden Almanachs und Taschenbücher
in billigem Preis zu haben ; eben so findet man da , wie
jedes - Jjchr , eine vorzügliche schöne Sammlung Neujahrs¬
wünsche , das Stück zu 1 kr . bis z» 1 fl. 12 kr . , besonders
empfehlen sich wieder ganz neue Sorben . Es bittet um
geneigten Zuspruch EU -chele , Buchbinder .

sLogis .j Es sind 2 bequeme . Logis zu verlohnen riebst
«inen; gewölbten Keller und geräumigen Holzplah ; das
Nähere ist beim Schiffer Johannes Geiger in der Au zu
erfahren .

sKonzertAnzeige .s Künftigen Samstag wirdiu dem
Gasthof zum- wilden Mann K -.-rzert seyn .

BanmwollknGpinnschulr.
vom 4 . !Mir ÄattÄt=| Mit Spin - j Aumme
Nov .bis sehen ver- 1 Gesponnen , j neu ver- des Ber -
i » Dee»! dient. I- _ | dient .̂ I dienstes

vom fl» kr. Pf. Schneller fl » kr. 1 fl ' kr.
5- IO 4 — 11 r66 8 16 12 16

12 - 17 4 38 223 * 793 8 483 <3 264
19-24 4 283 2 ; 188 9 21 : 13 493
26 - I 4 52 22i <593 8 12 13 4

Sam . j l 7 ^
1

OO
1
M
«-* <

jr 693 34 1373 5 '2 |3Ö

otm « ircvenvucve .
Gebt Den - Dee. Emilie Charlotte Karoline , B .-

V . Roller . Den . 6 . Johann Konrad , V. Christoph
Gerivig , B - »nd Flößer . Den 8. Kvrherinc Magdalcne ,
V . Johann Jakob Merz , B und Flößer . Den 8 . Ja¬
kob , V . Jrhann Jak .b Ka . , KleinUhrmacher ,

Gest . Den g . Dec . Sovhie Barbare , B . Christoph
Mäule , B . und Flößer , von Geburt schwach . alt 3 Tage ,
Den 7. Emilie , V . Ernst Philipp Metzger, Bijoutier , alt
4 M . 12 T . an auszehrenden Gichtern . Den 7. Johann
Leonhardt , Mutter : Rosine Phi . ippine Meißnerin , alt
14 T . an Gichtern.

[ Äftafbao*. ] Vorige Woche wurden 146 Sacke Kernen ringeführt , 124 Maller verkauft / und
22 Säcke blieben ausgestellt.

$ . Markt preise am 8 - Dec . 1304 .

Frucht preise :
Atter Kernen . . ,g
Neuer . . >53
Gemischte Frucht J -ä
Korn (Roggen) x

fl -
12

ftT
20 Allerley Victualien : kr . Brod - Tare : P . L. Flei schTare : kr .

XI 24

48

Burter
Rindsckmalz t - - -
Schweiuesch. s - - -

l6 .
22 .
24'

Schwarzes Brvd
der Laib zu 12 kr .
hält - - - 3 28

Ochftnfleisch > - - -
Kuhfleisch / - - -

10

Haber . . J g 28 Lichter gezcg. odasP, . 2 b * — — zuHkr . I 30 Rindfleisch I - - - 3

Gerste . . lg
Erbsen ♦ , ) g> I

40
4

— — gegvss .1 - - -
Sai ê . . . . H - - -

28.
22.

Weißes Brod der
Laib zu 6 kr . hält I 20

Kalbfleisch das Pf .
Hammels! . 1 - - -

8
9

Linsen Unfchlitt 18 - 19 — — zu 4 kr . 28 Schweines!. » - - - 10

Wicken . . 1 jg 40 Eycr 4 Stück - - -
Grundbirn d . Sri . -

8-
12 .

Smh d . P . zu 2 kr . : ) '
Welschkorn . ' 52 halten - - - —r II

Diese wöchentlichen Nachrichten kosten 45 kr. halbjährlich in Vorausbezahlung .
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